
Stand Island ; zeiget mid Herold. 
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i ) Dr.«. D. SoYDEdr 
iArzt und Wund- Arzt. 

Besondere Aufmerksamkeit wird de Be- 
handlung von Augen-, L ten-, Nasen- und 
und alskrankheiten gewi met 

Or llen akkurat nnd künstlerisch angepaßt. 
lle modernen Jnsiruinente sür Behandlung 
ller Krankheiten. days-ff 

Qkklee über sank of com-neue. 

i J Lohnes. 

S —- Wahl nächsten Dienstag. 
—- Plaids sür Kinderkleider soeben 

erhalten bei Glovers. 
— Frau Lea Beniiinghoven feierte arn 

Montag ihren Geburtstag. 
— Frau Rosa Meine, geprüste Heb- 

atnme, 511 Ost 7te Straße. iner 93 

—- Social Clttb Ball nächsten 
onntag, den-t. April. Eintritt srei 
—- Sprecht vor bei Glover s i nds seht 

die neue Auswahl von Wasch- Kleider- 
zeugen. 

—«""· Commandant Wilsvn vom Sol- 
bierck hvme ist von seiner Krankheit 

ss genesen. 
— Eine volle Auswahl von Damen- 

schuhen und Orsorbs, soeben erhalten 
bei Glover’g. 

—- Alle Reparaiuren von Uhren und 
Schniucksachen billig und besorgt bei Uhr- 
macher Mar Egge- 

—- Tie beste Auswahl von Männer- 
» Arbeits- Kleidern findet Jhr bei Glo- 
T oer’s. Dieselben reißen nicht. 

—- Feld- und Gartenarbeiten smb 
edt in vollem Gange, wenn auch die 

Witterung bisher nicht besonders günstig 
; war. 

—- Der Calico-Ball isn Sanbkrog 
Kam Sonntag war nur mäßig besucht, 
idoch verlebten alle Anwesenden einen sehr 
koergnügten Abend. 

—- Lehte Woche kamen Hr.·und Frau Dieser von Norsolk hier an zum Besuch 
der Eltern der Frau Wieder, des Hrn. 
und der Frau John Reimerek 

«- — Gouverneur Holcomb hat Don- 
s» nerstag den 22. April 1897 alg Baum- 
j pslanzungätag festgesetzt uns demzu- 

solge seine Practamatian erlassen. 
—- Diese Wache hat Or. Henn) Els- 

»,«ner seinen »Baß« Julius abgelöst und 

Brfuchh am Platte möglichst vielen 
i.-« änsen und Enten den Garaus zu ma- 

chen. 
« 

—- Vorgestern Abend war die Eröff- 
nunggiSession der »(5entral Nebraska 
Teacher’s Association-« m der First M. E. 
Kirche. Mayor Thompsan hielt die 
Willkommenrede. 

— Unser Herausgeber J. P. Win- 
.- dolph, verschönert sein Hei-n östlich von 

der Stadt durch die Anpslanzumg zahl- 
reich-r Bäume und Sträucher. Jetzt 
ist die Zeit zum Bau npslanzen. 

—- Ball im Löwenhaln am 

Sonntag, den 4. April. Eintritt für 
Mitglieder stei. »Busseg« sind an der 
Opernhaus-Ecke. Jeder ist sreundlichst 
eingeladen. Win. Linde-nann. 

—- Jrgend ein Farcner, der Willens 
ist, sich eines Knaben (1l Jahr alt) an-· 

zunehmen, der sich nützlich machen kann 
und dabei nach die Schule besuchen, ist 
ersucht varzusprechen in der Erach. d. 

tBL wegen Näherem. 
—- Jrh beruhte den höchsten Markt- 

preis sür Achiloin und will 100,0W 
Buschel laufen Die Former sind er- 

sucht, das Corn so bald als möglich her- 
einzubringen nach Richard Göhking, 
Geschäftsführer von Hoagland’g Luniber 

»Dort-. 27ba. 

—- Die Gattin unseres bekannten 
früheren Mitbürgers P. Heintz langte 
edle Woche von arlan, Iowa, ihier 

jehigen Hei-noth, hier an, um ihre Eltern, 
Ven. und Frau A. Windolph, sowie an- 

dere Verwandte und Freunde einmal zu 
besuchen. 

—- Wer einen Catarrh heilen will, 
muss mit dem Blut anfangen Hood’g 
Sarsaparilla beseitigt die Ursache dieses 
Uebelc und heilt Catarth dadurch, daß 

e sie das Blut reinigt. sei-its 

Hood’s Willen-wirken milde, aber rasch 
und sicher aus die Leber und Magen. Bär 

—- Owaha hat eine neue Fabrik und 
war eine solche zur Anfertigung von Brieseouverto Die Firma heißt »We- 

stern Enaelope Coinpany« und beschäf- 
tigt vorläufig Zu Leute, deren Zahl 
jedoch aus 60 erhöht werden soll und 
werden dann pro Tag etwa eine Million 
Briesumschläge hergestellt werden können. 

—- Eine etwao gelungen geseyte Notin 
entnehmen wir dein Schuyler »Quill", 
welche wir hiermit buchstäblich solgen 
lassen: 

MIITUNG ALTE UlcUTSclllc 
s()l) ATBNI 

nic- 22esn nurj wird Kaiser wit- 
luelrn 1 Geburtstag gefeiert unil tor— 
der-es ich Buch auf dieses fis-il in alter 

umringt-Weise zu leis-kn, untl tut-elim- 
lt Bin-It ans um 22wu Mai-s in lanc- 

cock experi- liouso zu erscheine-L 

By (-0!nmitteo, 
OTTO THADML 

BUcHHEIT-s 
Deutsche Apotheke 

ist ein in jeder Beziehung vollständig eingetichtctes Geschäft Jedes Rezept wird 
genau und pünktlich gefüllt. 

Glas,Oel,Fakben,Papiek,Seifen,Bükften u. Pius eln anHand. 
Preise mäßig. 

Nacht und Tag stehen wir unseren Kunden zur Verfügung. 
lll. stumm-.- N0. Il7. 

—- Ziemlich windig vorgestern. 
—- Die Wahl sindet statt am Dienstag 

den 6. April. 
—- Den besten 5c ungebleichten Mus- 

lin in der Stadt bei Glooers. 
—- Die Schnlkinder sreuen sich diese 

Woche darüber, daß keine Schule ist. 
— Feuccwehtbetll in der City 

lBall am Samstag den S. April. 
—- Eine hischst elegante Auswahl von 

Damen-Waistö soeben erhalten bei Glo- 
ver’s. 

—- Hr. Chag. Nielsen ist noch immer 
auf der Krankenliste und muß das Bett 
hüten. 

«—— Feitig gemachte Franenrdcke sehr 
billig bei Glover’s· Sprecht vor und 

beseht dieselben. 
— Das Stiftungssest des Platt- 

deutscheu Vereins wird dieses Jahr am 

l. Mai gefeiert werden. 

—- Fran Win. Eornelius feierte ani 

Freitag im Kreise von Freunden und 
Verwandten ihren Geburtstag. 

—- Am Sonntag starb das ein paar 
Wochen alte Kind des Dru. und der Frau 
Valsted im nordwesilichen Theil der 
Stadt. 

— Großer Otterball des Social 
Clnb am Ostersonntag, den ts. April. 
Alle Mitglieder sind sreundlichst einge- 
laden. Eintritt srei. 

—- Hr. Herman Abraham bereist an- 

genblicktich im Jnteresse der G. J. Cigar 
Co. den Staat und gedenkt, große 
Quantitäten Cigarren abzusetzen. 

— Ich bezahle bis aus Weiteres lsc 

pro Buschel für Aehrkorn an Alle, die 
mir dasselbe bringen für ihr Abonne- 
ment. Für geschältes Korn Uc. 

—- Heute Abend findet eine oertagte 
Versammlung der Feuerwehr statt, zum 
Zweck den Bericht des Comites entgegen- 
zunehmen wegen Jncorporation des De- 
parte-items- 

—— Der in hiesigen Gerichten bekannte 
Dieb Enger wurde in Chapman arretirt 
wegen Hosendiebstath Polizist Snrith 
mußte Montag nach Central City, um 

das Früchtchen zu identifiziren. 
—- Wenn Ihr kauft, lauft immer das 

Beste. Wenn Ihr einen Schuh für das 
Pflügen habeu wollt, geht nach Glooers 
und erhaltet den besten Pflugschuh der 
gemacht wird, zum niedrigsten Preis. 

—- Ain Sonntag war schönes Früh- 
jahrswetter und alle Farmer ohne Aug- 
nahme hatten die Absicht, Montag Mor- 
gen mit Bestellung ihrer Felder zu be- 
ginnen, thaten es aber nicht, denn Mon- 
tag gab’S-—Regen. 

— Or. John Martinsen verlegte ge- 
stern seine Wohnung von Süd Sycamore 
Straße nach 314 Süd Locust, da ihm 
an seinem bisherigen Platz die Feuchtig- 
keit zu stark war, indem er ohne Grimmi- 
stieieln sich nicht aus seinem Hosplah be- 
wegen konnte. 

--- s-- -- -. 

— Oel Uclll Illlklcll .·llcgkll Olcllslllg 
Abend, als Dr· Hoge auf dein Wege Zu 
einem Patienten war, fuhr er in der 
Dunkelheit an Clark und lsier Straße 
in einen Graben und warf unt, wobei 
er gehörig burchweicht wurde, sonst je- 
doch keinen Schaden davontrag- 

— Glooer hält daran fesi zu verkau- 
fen: 
20 Psd. Zucker QLOU 
Allen Packet-Kaffee .15 

Unseren Rio gemischten itasfee .12.z 
Feine Pfirsiche .07 
Feine Pflaumen .(t.'- 
s Stücke Santa Claus Seife .25 
10 ki- Bohnen .2.«) 
und tausend andere ebensolche Bargains. 

—- Das Distriktgertcht war die lebten 
Tage beschäftigt mit dern Prozeß von Re- 
ceiver Westeroelt gegen A. H. Baker. 
Richter Sttllivan von Braten Vorn prä- 
sidirte. Baker über-schrieb bekanntlich 
seine Wohnung an lster Straße seiner 
Frau als sein sinauzieller Krach kam und 
Receiver Westeroelt will diese Ueberschrei- 
bung als ungültig erklärt haben, um das 
Eigenthum für dieKankursniasse der Ci- 
tizens National Bank zu retten. 

—- Roy Vance, der 15 Jahre alte 
Sohn bei Farmers C. F. Vance bei 
Alda, wollte sich nach Kansas begeben, 
unt dort Arbeit zu suchen(?) und begab 
sich lebten Donnerstag auf die Reise. 
Arn Freitag Abend traf von Utica, Neb., 
telegraphisch die Nachricht ein, daß der 
Junge dort überfahren und ngtet fei. 
Ray war in Gesellschaft eines Tramps 
namens W. J. Campion und wallte aus 
dein Frachtng No. 46 der B. ice M. 
Bahn sprin en, als derselbe langsam 
durch Utica Fuhr. Er glitt aus und fiel 
unter die Räder-, bie ihm über die Brust 
gingen, ihn durchschneidend. Seine 
Leiche wurde Samstag hierhergehalt und 
fand atn Sonntag das Begräbnis statt. 

— Hr. S. N. Wolbach war am Mon- 
tag in Omaha. 

—- Corsets, eine elegante Auswahl 
von Zöc aufwärts bei Glovers. 

— Spelal Club Ball nächsten 
Sonntag, den 4. April. Eintritt srei. 

s —- Gloner giebt immer noch Uhren, 
lLampen, Schüsseln, Silber-paaren u. s. 
w. fort. 

Q— Die nächste Versammlung der 
Counth-Supervisoren findet statt am 27. 
April. 

— Eine neue Auswahl von Damen- 
Wrappers, Waistg und Röcken, soeben 
erhalten bei Glovers. 

—- Frau Chris. Steinmeier feierte letz- 
ten Freitag im Kreise zahlreicher Freun- 
dinnen ihren Geburtstag. 

—- Wir halten eine Auswahl der be- 
rühmten Carhartt Hemdens Overalls, 
Hosen, sowie Rücken, bei Glover’s. 

—- Die County-Supervisoren erhöh- 
ten letzte Woche das Salär des Janitors 
Clerus Thlessen von 8530 aus Ms per 
Monat. 

— Besncht Alle den Ball der Ott’6 
Hase Co. No. Z, welcher am Samstag 
den Sten April in der City Hall stattsin- 
det. Einlklti 25 Cis. 

—- Frau Sam Herter gab vorgestern 
eine Nachinittags-Unterhaltung zu Ehren 
von Frau M. Wolbach und Fel· Fried- 
mann, die zu Besuch hier weilen. 

— Das Bockbier der Lange Bros. 
Brauerei, weiches am Samstag sein Er- 
scheinen machte, ist ein samoses Getränk 
und wurde demselben infolgedessen alle 
Ehre angethan. 

— Dr. Sutherland wurde letzte Wa- 
che nach Norfolk gerufen, wo fein 
Schoiegerfohn und dessen zwei Töchter 
am Nervenfieber krank darniederliegen; 
er kehrte Montag zurück. l 

—- Verfäumt nicht, Euch auf den« 
Ball von Dis-J Hofe Co. vorzubereiten, 
der atn Zzten April ftattsindet in der City 
Hall. Die Krieger Kapelle liefert die 
Musik. Eintritt nur 25 Cana- 

——- Carl Grunz wird Mittwoch, 14. 
April, auf feinem Platz, Ecke Charles F- 
Elm Str., Grand Island, eine Menge 
Fartngeräthfchaften, Fenzdraht u. Haus-« 
haltungsgegenstände öffentlich versteigern. 

— Das Conzert, welches am Sonn- 
tag im Liederkranz stattfand, gefiel fehr z 
und ernteten die Sänger reichen Beifall· ; 
Das Tanzlränzchen, welches nach dem 
Conzert stattfand, war ebenfalls eine 
reiche Quelle des Vergniigens. 

—- Atn Freitag sprach Richter The-sup- 
fon die Scheidung aus zwifchen John C. 
Martin und Frau. Die Obhut über die 
Kinder wurde der Frau anvertraut, mit 
Ausnahme des ältesten, das nach Ueber- 
einkommen uuter die Obhut der Frau 
Vieregg in Central City übergeben ist. 

»v- ,- 

— »r. win. Oerhcerfen harre am 

Freitag Nachmittag ein »Runacvay,« 
das dadurch entstand, daß durch irgend 
einen Umstand daseiiie Ende der Schee- 
ren seines Wagens vom Geschirr lostani 
und niedersiei, worauf das Pferd scheu 
wurde,durchiirannte und die Jnsafsen, 
Dr. Dethlefsen, seine Tochter und Hr· 
Hans Siruck vom Wagen geschleudert 
wurden. He. Dethleffen und sein 
Mädchen erhielten einige Verletzungen, 
doch nicht schlimm- 

8100 belohnen-ist It 00. 
Tie Leser dieser zeituii werden sich ireuen iu erfahren, 

daß es- rvisriiaitena eine gefürchteie Krankheit giebt, welche 
die Wilienichast in all’ ihren «:"-tnfen zu heilen im Dian- 
de isi;. alle Konsum-Kur iii vie einiige jeht der ani- 
lichen « riiderichiifi bekannte positine Kur. Katarrh erfor- 
dert als eine Aoniiituiionakratikheii eine eanitituiionelle 
Behandlung- Hilila·o Katarrhsiiur wird innerlich ges-ani- 
nien und ivirki direkt auf das iilnt und die schleiini en 
csiieriitichen dea Lamm-. dadurch die Grundlage er 
Krankheit iersiiirindund dein slIatienteii Kraft gebend, in- 
dem sie oie ikoniiiiution des Nie-ers anibaui und der Na- 
iur in ihreni Ltirrke hilft. Die tkigenthiiiner haben so viel 
Vertrauen zu ihren Deiltråiirik bog sie einhnndert Isol- 
leirg Belohnung iitr jeden Fall anbieten, den sie u kuri- 
reii verfehlt. rast ikuch eine rine von sengnis en koni- 
nie-i. 

I. J. ik he ne u ä- C o» Toiedo, O. 
Verlaiiii oan allen Inaihrkerm 75e. (2—(s) 

Halle Familien Willen iind die besten- 

— Hr. und Frau Henry Jöhnck sen·, 
die zu den ältesten Ansiedlerii hier gehö- 
ren, feierten ain Samstag den 4usten 
Jahregtag ihrer Verheirathuiig ini Kreise 
ihrer zahlreichen Kinder, Enkel und 
Freunde Das Ehepaar verheirathete 
sich in 1857 iii T-aveiiport, Iowa, und 
kam mit den ersten Aiisiedlern ain 4ten 

Juli jenes Jahres hierher in die Wild-· 
niß, um sich ein Heini zu gründen unter 
Gefahren und Strapazen. Sie hielten 
wacker aus und wurden für ihre Mühsal 
und Entdehrungen in späteren Jahren 
auch reich belohnt. Sie fanden eine 
schöne Heimath hier und sahen ihre zahl- 
reichen Kinder heranwachsen und gedei- 
hen. Sie haben eine der schönsten Far- 
inen hier und können ihre alten Tage in 
Nuiie und Behaglichkeit verlebeii. Wir 
wünschen ihnen noch sehr oft die Wieder- 
kehr ihres Vermählungstages und daß 
sie denselben stets bei demselben Wohlbe- 
siiideii iind in ebenso srbhlichecn Kreise 
feiern mitgen. 

« 

Osixk - san 
im Landkrog 

am Sonntag, den lsten April. 

Gute Musik! 
Eintritt - - 25 Gent-. 

Jeder ist freundlichst eingeladen. 
PHlLlPP sÄNDERS- 

Eigenthümer. 

—— Seid Jhr gestern auch zum April- 
narren gemacht worden? 

— Am Montag feierte Hr. Julius 
Mathiefen seinen Geburtstag. 

—- Auch Freund Henry Steuers be- 
findet sich auf einein Jagdzug am Platte. 

— Wenn Jhr nach einem guten 
Schul-Schuh Umschau haltet, geht nach 
lever’S. 

—- Dienstag Abend hatten wir ein» 
ziemlich starkes Gewitter und einen ganz 
gehörigen Regenguß. 

— Dienstag war Geo. H.Thummel 
in Oniaha, nni eingeschworen zu werden 
als Ver. Staaten Marschall. 

—- Hr. und Frau Carl Egge in 
Omaha wurden letzte Woche durch die 
Geburt eines gesunden Mädels erf-·eut. 

— Hr. W. M. Geddes hat die 
»South Omaha San« übernommen und 
wird dieselbe in Zukunft herausgeben 
und redigiren. 

— Hrn. und Frau Jakob Scheffel 
wurde vor einigen Tagen ein munterer 
Junge geboren, der 13 Pfund wiegt- 
Jakob, wir gratulierenl 

— Jngenieur Elmer Clinger hat bei 
der Wafferwerkstation hübsche Blumen- 
beete angelegt, welche diesen Sommer 
der Anlage ein verschönertes Ansehen 
geben werden. 

Q-- -,...-,-.-sv- sm 

—- yuy oczuycc vtp aus wes- 
teres IZe pro Busch-l für 
Aehrkorn an Alle, die mir 
dasselbe bringen für ihr Abou- 
nement. tie.Baar. 

—- Julius Günbel nnd Henry Dann 
kehrten Samstag Nachmittag von ihrem 
Jagdausflug am Platte zurück und hatten 
sie in den sechs Tagen ihrer Abwesenheit 
etwa 50 Gänse und Enten erlegt. 

—- Geo. H. Thumtnel, ber neue Ver-i 
Staaten Marshall, schloß am Montags 
eine Partnership mit W. S. Pearne undY 
nach dein l. April wird die Abvokaten: 
firma Thummel G Pearne Geschäfte: 
thun in der bisherigen Thummel-Osfice. 

— Eine Frau Tripp wurde am Mon- 
tag als irrsinnig erklärt und ihr Fall ein 
sehr schlimmer-. Die Schwierigkeit, vor» 
der sich unsere Jrreneoinmissäre besinden, H 
ist die, daß das Irrenasyl in LincolnI 
über-füllt ist und nicht im Stande, mehr 
Patienten auszunehmen. 

— Wir bezahlen ein Gehalt von 810 
proWoche sür einen Mann nebst Gespann, 
Um unsere Geflügel-Mirtur und Insek- 
ten-Zerstörer iu der Umgegend einzufüh- 
ren. sit-ferenzen verlangt. Adressirt 
mit beigesiigter Bricsmarte. 

PknnzrsTtux Missis. (,k»,, 
Parsong, Kansas-. 

-—· Ein frecher Diebstahl wurde Mon- 
tag Abend im Hause Nr. 417 Nord 
Pine Straße verübt, indem der oder die 
Diebe sich Einlaß in den vorderen Theil 
des Hauses verfchafften, welche Zimmer 
oon Frl. Jfabella Varge bewohnt wer- 

den. Sie schleppten einen Koffer fort 
in den zum Hause gehörigen Stall, wo 

sie ihn ausplünderteu, d. h. den Jnhalt 
durchwühlten und erbeuteten sie eine 
werthvolle goldene Uhr, eine Kette und 
810 in Baargeld. Als der Diebstahl 
verübt wurde, waren die anderen Be- 
wohner des Hauses, eine Familie McKee, 
in den Hinterzimniern anwesend· Von 
den Dieben oder geraubten Gegenständen 
hat man keine Spur. 

— Am Freitag starb Chor-les L. 
Swain, der älteste Sohn der Frau Fran- 
eiS Swain, einer armen Wäscherin, iIn 
Alter von 15 Jahren, l Monat und 16 

Tagen. Er hatte seit ein paar Mona- 
ten an einer Blasenkrankheit gelitten und 
wurde vor etwa 4 Wochen nach dein Ho- 
spital gebracht, wo er operirt wurde. 
Eine zweite Operation wurde letzte Woche 
alg nothwendig erachtet, doch war die- 
selbe erfolgloT indem der Jüngling auf 
obengenanntetn Tage starb. Sein Todi 
trifft seine Mutter und Geschwister sehr’ 
hart, da er denselben eine große Hülfe 
gewesen wäre. Frau Swain wurde vor 

etwa 6 Monaten von ihrem pflichtoerges- 
fenen Gatten im Stich gelassen, oben- 
drein ein paar Monate vor ihrer letzten 
Niederkunft. Die Frau befindet sich in 
sehr dürftigen Umständen und mehrere 
Menschenfreunde, darunter Or. Sanr 
Hufton und Geo. Loan jr., forgten für 
das Begräbniß des Verstorbenen. 

Burlingtvu peimathsucher - Exeurs 
flonem 

Am 2. und 16. Feb» 2. und 16. März, 6. H 

und 20. April und 4. und ts. Mai verkauft 
die Burlington u einenr Preis plus 82.00 
für die Rundreise nach Punkten in Arizona, 
Arkansas, JndtaIrTerritor?, Louisiana. New 
Mexico und Terms. Gütigkeit der thlets 
21 Tage vom Verkaufsdatuw s 

w. 

Karte für Candidatur. 

Jch erkläre mich hiermit als ein Can- 
didat für das Amt des Polizeirichters 
für die Stadt Grand Island, Hall 
County, Neb., der Billigung unserer 
Bürger unterworfen bei der am 6. April 
1897 abzuhaltenden Wahl, für den Ter- 
min von zwei Jahren. Jch wurde vor 
einem Jahre erwählt, um die durch die 
Resignation von M. T. Garlow entstan- 
dene Vacanz auszufüllen, bin dankbar 
für die mir damals zu Theil gewordene 
liberale Unterstützung und meine Amts- 
führung ist der Begutachtung des Volkes 
unterbreitet. 

Achtungsvoll 
Zwist-thi- 

— Unser alte Freund Ritterbusch, 
weiland Schatzmeister von Logan County 
in Oklahoma, übersandte uns diese Wo- 
che einen »annehmbaren« Wechsel fiir 
feine Abonnernents des »Anzeiger ek- He- 
rold» nach Oklahoma und Deutschland, 
der sehr willkommen war. Er berichtet, 
daß das Frühjahr dort bereits einge- 
zogen ist. Daß alles im Grünen prangt 
nnd die Obstbäume in voller Blüthe ste- 
hen« Der Winterweizen steht gut, eben- 
so der Hafer. Die Gartenfrüchte sind 
schön, das Korn kommt gut auf und das 
Pflanzen der Baumwolle ist in vollem 
Gange. Regen giebts auch dort aussen- 
haft dieses Frühjahr-, also noch keine 
Aussichtan Trockenheit. 

Zur Notiz! 
Da Viele noch nicht wissen, daß ich ein 

allgemeines Subseriptionsgeschäft thue, 
mache ich hiermit bekannt, daß ich Abou- 
nements auf alle Zeitungen des 
J n- u nd Ausland es entgegen- 
nehme und Gelder an diese befördere. 
Solche, die also auf irgendwelche Blät- 
ter abonniren oder ihre Abonnements be- 
zahlen wollen, können sich die Arbeit der 
Fortsendung sparen und ihre Aufträge 
bei mir machen, wo sie prompt besorgt 
werden. J. P. W i nd o lp h. 

J 

-— Unser deutsche Fleischermeister Ri- 
chard Gündel an Nord Pine Straße hat 
sich während des Winters auf die Wurst- 
fabrikation gelegt und hat jeht einen Vor- 
rath der delikatesten Mettwurst, wie die- 
selbe sich nicht besser wünschen läßt· Er 
hat dieselbe in 3 Sorten: einfach, mit 
Knoblauch und citronengewürzt, so daß 
jedem Geschmack zu dienen ist. Ferner 
hat er stets ausgezeichnete Blut- und 
Leberwurst, Wienerwurst, Bologna usw« 
sowie das beste Rauchfleisch, namentlich 
prachtvollen Schinken. Besucht Richard 
und Ihr werdet zufrieden sein mit der 
Waare. 

— Die nächste Staats-Versammlung 
der Maccabäer, die alle zwei Jahre statt- 
findet, soll in 1899 in Grand Island 
abgehalten werden. So wurde letzte 
Woche in der Omaha - Conoention be- 
schlossen und war das etwas sehr Ver- 
nünstiges, da Grund Jsland am besten 
gelegen ist für Conventtonen. Jedoch 
etwas sehr Unvernünstiges wurde eben- 
falls dort beschlossen und zwar, daß die 
Constitution und Nebengesetze desOrdens 
in Zukunft nicht mehr in deutscher Spra- 
che gedruckt werden sollen. Durch solche 
Streiche macht sich der Orden keine 
Freunde unter den Deutschen. Steuert 
man etwa auch dahin, daß auch das 
deutsche Ritual abgeschafft werde, wie bei 
den Pythiasrittern? Die deutscher-. Nit- 
glieder des Ordens sollten ihre Augen 
ossen halten« 

Eine Karte der Ber. SH sten. 
Tie neue Wandkarte, welche r- i der Bur- 

lington Bahngesellschaft herau. «j:geben ist, 
ist Z Fuß 4 Zoll breit und 4 Fuß lang; in 6 
Farben gedruckt nnd an Rollen befestigt; 
zeigt jeden Staat, jede bedentendere Stadt, 
jedes tsonnty und jede Bahn der llnion und 
ist ein sehr niitilicher und wiinschenswerther 
Artikel in jedem Haushalt und Geschäft. l Nekauft in Partien von 5000 kosten die 
Karten der Bnrlington etwa 20 tsents das 
Stück, abet gegen tiinsendung von 15 Cents 
in Münze oder Briejmarken wird der Unter- 
ieichnete Euch gern eine jenden. Schreibt 
sofort, da der Vorrath beschränkt ist. 

J. ",I-1«a11ei5, G. »P. A. 
Burlington Eiiottte, Lmaha, Neb. 

WOLBÄOHS 
Soeben erhalten, einevolle Auswahl 
der hübschesten und verhältnißmäßig billigsten . . . . . 

Damen-Nachtkleider u. 

Rockke. 
Kommt und l7csclpt dieselben 

Nachtklcideh l)übsch, ,gepleated« und exeutfflkd«. .. .. .. .. .·... .60c 

Nachtkleider, einb: oideted und hemstitchcd ... 70c 
Nachtkleibe1«, embroideted und hübsch nugqemlwitkt mit Tucking Zu sue-, du«-, N 10- 

Nachtklcide1,hifertiou und seather micheb Naiv zu .. .. III 15 
Tie allclfeinsten, neuester Mode Txitnsningg, unbedinqt die schönsten, 

je hier gezeigthh zu 

81.50, 81.75, P2.00, SB2.25, 82.50. 

Köcke, Röcke 
Diese haben wir mit RussleT Tuifing, (5·mbroidericci, Hemstitchingsz J11sertions, 

Toreljon Spitzen u. s. 1U., die Preise rangirendt 

87c, 67c, 850. 950. Buo, 81.85, 81.65, 
8200 und 82.25. 

Volle Auswahl von »Sweaters« für 
Männer und Knaben in all’ 

» 

den 
neuesten Farben von 0()e aufwarts. 

OLBACHS 
Dies- meint Euch! 

Ein erster Klasse Stal)lgerüsl-.lcornpslanzer w Jlluthen Dreht-Cham- 
pion Trop——strikt »lis) tu (l;rt(s«——olc- ein Baraain gekauft, wird als Bargain 
verkauft, xu »Ich-« so lange der Vorrath reicht. Nile suntelnagelneue Sorte 
Sulkr Pflug »Tlm now 1)ok«n-«, völlig neues s , lWTJ Muster, hat nicht seines Gleichen auf der ganzen Welts 
verfehlt nicht, ihn zu sehen. Auch dasselbe iin ,,(;--«»z«-Pslug müßt Ihr seh e n 

um es s chii den zu können Ein seiner Top: Bunqn sitt skz(),00« Ein 
strikt erster Ftlas sse Lclcribeirvl1.seii, eine der altbekanntesten Zotten siir Mino-) mit 
Cokn h von was wir aben nnd un ere 

Bot Dies ist nur dcr Ylnfaug Preise sind dhurchweg passiend 
zu lle (501n an Allein in unserem Geschast und wenn Jhr uns Gelegenheit gebt, 
so werden wir Euch Dollarg sparen an irgend ruqu dnS Jhr gebraucht. Wir 
haben Jedem etivesz zu geben der en uns kommt, ob wir ihm eine Schachtel Wa- 
genschtniere verkaufen oder eine Dreschtnaschine. Wenigstens kommt und seht 
ung. Euer fiir Geschäft. 

J. J. di B. J. RGO-ERS- 
l’. S.——Wir halten eine volle Auswahl der Waaren der Rock Island 

Plvw CO- und wir verkaufen sie richtig! 


